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Vereine und 
Organisationen

Kinderbewegungszentrum

Gleichgewichtsschulung und Orientie-
rungslauf
In Stufe 1 und 2 wird diese Woche spiele-
risch das Gleichgewicht geschult. 
In Stufe 3 und 4 ist der TUS Rüppurr e.V. 
zu Besuch, welcher mit den Kindern ei-
nen kleinen Orientierungslauf in der Halle 
durchführt. Hier werden verschiedene Hüt-
chen aufgestellt und die Kinder bekommen 
Laufkarten, auf denen die Reihenfolge der 
Hütchen, die sie ablaufen müssen, gekenn-
zeichnet ist. Im Sommer ist die Orientierung 
der Kinder im Freien gefragt. 
Großes Dankeschön an Frank, der die 
Schnupperstunden durchführt!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik
Silber und Bronze für Lisa Merkel bei 
Deutschen Crosslauf-Meisterschaften
Schon vor zwei Wochen hatte Lisa Merkel 
(Jugend U20) mit einem dritten Platz beim 
Pforzheimer Sparkassen-Cross gezeigt, dass 
sie nach langer vorangegangener Durststre-
cke in diesem Sommer nun endlich wieder 
„Fahrt aufgenommen“ hat. Bei den Deut-

schen Meisterschaften im Crosslauf im nie-
dersächsischen Löningen war Lisa nun auf 
den Punkt fit und überquerte nach einem 
starken, couragierten Rennen über die 4,12 
km Strecke in der sehr guten Zeit von 14:43 
Min. als Zweite die Ziellinie. Mit diesem Ge-
winn der Silbermedaille hat Lisa, die bereits 
in 2021 Europameisterschaftsteilnehmerin 
war, nun beste Chancen vom deutschen 
Leichtathletikverband auch in diesem Jahr 
für die Crosslauf-Europameisterschaften in 
zwei Wochen in Turin nominiert zu werden.
Zusätzlich zu ihrem großartigen Einzelerfolg 
holte sich Lisa zusammen mit Sophia Seiter 
(ebenfalls SSV Ettlingen) und Lea Baus (MTV 
Karlsruhe) als Mannschaft (Jugend U20) der 
LG Region Karlsruhe über die 4,12 km Stre-
cke die Bronzemedaille.
Großes Pech hatte leider Markus Görger, 
unser zweiter Athlet bei den Deutschen 
Cross-Meisterschaften. Aufgrund seines 
überlegenen Sieges beim Pforzheimer Spar-
kassen-Cross vor zwei Wochen reiste Mar-
kus als einer der Favoriten in Löningen an 
und wurde dieser Favoritenrolle auch über 
weite Strecken des Laufes über 9,8 km ge-
recht. Von Anfang an war Markus in einer 
Führungsgruppe aus zehn Läufern. Nach 
rund zehn Minuten startete der spätere 
Zweitplatzierte Filimon Abraham (LG Telis 
Finanz Regensburg) eine Attacke, der ledig-
lich Markus und der spätere Sieger Samuel 
Fitwi (LG Vulkaneifel) folgen konnten. Ab 
diesem Zeitpunkt dominierte dieses Trio das 
Geschehen an der Spitze und setzte sich im-
mer weiter vom Rest des Feldes ab.

Kurz nach Beginn der letzten Runde fasste 
sich Markus aber erstmals an die Hüfte – 
kein gutes Zeichen, wie sich wenig später 
zeigen sollte. Markus musste schließlich 
trotz seines couragierten und aussichtsrei-
chen Auftritts aus dem Rennen aussteigen 
und verlor damit aller Voraussicht nach auch 
seine Chance, wie im Vorjahr vom Verband 
für die Cross-Europameisterschaften nomi-
niert zu werden.

Abt. Triathlon
Erinnerung:  
2. Ettlinger „Knecht Ruprecht“
Das Tri-Team lädt am 4.12. zu seinem 2. 
Knecht Ruprecht Lauf über die Distanzen 
von 5 km oder 10 km ein! Die Anmeldung 
ist noch geöffnet, jetzt schnell Startplatz 
sichern!
Start und Ziel sind am Parkplatz Kaisereiche 
Ettlingen Vogelsang.
Alle weiteren Infos und Anmeldung fin-
den Sie unter: https://my.raceresult.
com/220863 oder unter www.tri-team.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Laufbegeisterte!

Abt. Badminton

Großer Heimspieltag in Ettlingen
Am Samstag, 19.11. um 14:15 Uhr spiel-
te unsere erste Mannschaft gegen den BV 
Rastatt.
Mit dem Doppel Adrian Roth und Konstantin 
Kron, beide SSV, gegen Kevin Schneider und 
Hai Ha Nguyen, entwickelte sich der Tag zu 
einem Marathon-Krimi. Der erste Satz ging 
mit 21:18 an Rastatt, der zweite entwickelte 
sich ebenfalls zum Tanz auf der Rasierklin-
ge, mit dem besseren Ende für uns (22:20) 
und es folgte Satz 3, der hart umkämpft war. 
Matchbällen auf beiden Seiten blieben bis 
zum Stand von 26:26 ungenutzt. Am Ende 
gewannen Adrian und Konstantin mit 28:26. 
Jakob und Alex siegten in einem spannen-
den Spiel gegen Simon Schneider und Ced-
ric Dauth. Das Damendoppel musste krank-
heitsbedingt kampflos abgegeben werden.
Das Dameneinzel Rosi gegen Frances McLu-
re war wie im Jahr zuvor äußerst spannend, 
doch diesmal mit besserem Ende für unsere 
Rosi, die ihre Klasse voll ausspielen konn-
te. Das Match endete mit 16:21, 21:19 und 
21:16. Die Herreneinzel bestritten Konstan-
tin und Alex. Konstantin gewann in einem 
sehenswerten Spiel in drei Sätzen (18:21, 
21:18, 21:18). Alex konnte sich gegen Hai 
Ha in zwei knappen Sätzen mit jeweils 21:19 
durchsetzen. Zu diesem Zeitpunkt war der 
Sieg für die SSV sicher. Auch die zwei letzten 
Spiele konnten wir für uns verbuchen.
Die Abendpartie gegen den FT Freiburg wur-
de zur Zitterpartie. Das Spiel mit Adrian und 
Konstantin war von Anfang an sehenswert 
und wurde knapp gewonnen (17:21, 21:19, 
21:14). Nicht ganz so glücklich verlief das 
Damendoppel mit Maxi und Rosi gegen Anne 
Schili und Doreen van der Hoofd. Nach zwei 
knappen Sätzen mussten sich unsere Damen 

 

 

Anwohnerparken  
Unser Bundeskanzler kündigt nach der Ba-
zooka den Wumms und dann den Doppel-
Wumms an. Die Härten der Gasknappheit, 
der teuren Energie, der hohen Inflation sol-
len abgemildert werden.  
Da befremdet es, dass in unserem Länd 
der Finanzminister weniger über Entlastun-
gen, sondern über Belastungen nachdenkt. 
Da war was mit einer Mobilitätsabgabe, um 
den teuren, defizitären Personennahver-
kehr weiter zu subventionieren. Da wurden 
Vorschläge wie Kriegs-Solidaritätszuschlag 
wieder kassiert, weil das K-Wort auch bei 
uns nicht opportun ist. Es könnte jetzt zu ei-
nem Wiederaufbau-Soli werden. 
Der Gemeinderat Ettlingen hat, der Verwal-
tung folgend und ohne unsere Stimme, die 
Anwohnerparkgebühren verdoppelt.  
Diese bleiben halbwegs niedrig, mit einem 
Stellplatz ist das allerdings nicht zu verglei-
chen, denn die Gebühr erlaubt das Parken 
auf der Straße, so man einen Platz findet. 
Wir Liberale waren dagegen, weil die Erhö-
hung unsozial ist und wegen der Begrün-
dung: Die Bürger sollen auf das Dritt- oder 
Zweitfahrzeug verzichten. Die Stadtkasse 
spürt die Mehreinnahmen kaum, der Bürger 
schon. Für uns eine Maßnahme zur Unzeit.  
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mit 21:19 und 21:18 geschlagen geben. Ja-
kob und Alex konnten sich wiederum in zwei 
Sätzen gegen Alexander Kolb und Jan Phi-
lip Sommerlade durchsetzen. Im Anschluss 
daran folgten das Dameneinzel sowie das 
Mixed. In ihrem zweiten Einzel an diesem 
Tag zeigte Rosi eine herausragende Leis-
tung, so dass sie überlegen mit 21:13 und 
21:11 gewann.
Das Erfolgsduo Jakob und Maxi konnte un-
gefährdet den nächsten Mixed-Sieg einfah-
ren. Im ersten Herreneinzel standen sich 
Konstantin und Marius Corciuc gegenüber. 
Spektakuläre Ballwechsel waren zu sehen 
mit dem besseren Ende für Marius. Alex hat-
te gegen seinen Kontrahenten Jan Philip 
Sommerlade den wichtigen fünften Punkt 
errungen und der SSV den Sieg beschert!
Für die zweite Mannschaft ging es am Spieltag 
drei zu Hause gegen Weinheim und Rastatt. 
Trotz dreier Ausfälle konnte mit Mara, Kirs-
ten, Sharath, Lukas, David und Rolf eine 
schlagkräftige Truppe aufgestellt werden. 
Die Hoffnung auf einen Sieg gegen Weinheim 
war aber schon nach drei Doppeln und einem 
0:3 sehr gering. In den weiteren Spielen lief 
es nicht viel besser, so dass am Ende eine 
1:7-Niederlage auf dem Papier stand.
Nach dieser Niederlage traf die Zweite am 
Abend auf die stärker einzuschätzende 
Mannschaft Rastatt II. Am Ende stand eine 
klare 0:8-Niederlage fest. Trotz fehlender 
Punkte aus dem Spieltag steht die ZWEITE 
immer noch gut im Mittelfeld in der Tabelle.
Die 3. Mannschaft startete am Samstag 
bereits um 15 Uhr mit dem einzigen Spiel 
des Tages gegen die TuS Bietigheim II. Man 
ging als klarer Favorit in die Partie, da der 
Gast zudem ersatzgeschwächt antrat. Das 2. 
Herrendoppel ging kampflos nach Ettlingen, 
aber auch Jochen mit Dirk und Sandra mit 
Sabine ließen nichts anbrennen und sorgten 
für eine klare 3:0-Führung. Die nachfolgen-
den Spiele zeugten von einem Klassenunter-
schied, denn es wurde kein einziger Satz ab-
gegeben. Nach diesem 8:0 kann man ruhig 
die nächsten Spielen entgegensehen.
Unsere 4. Mannschaft spielte gegen TuS Bie-
tigheim II. Im ersten Herrendoppel kämpf-
ten Michel und Karthik um jeden Punkt und 
mussten sich im 3. Satz knapp geschlagen 
gegeben. Lisa und Sina haben nach kurzen 
Startschwierigkeiten im Damendoppel jede 
Chance genutzt und gewannen. Im Mixed 
holten Georg und Sina den nächsten Punkt 
für die SSV. Leider gingen die Einzel geschlos-
sen an die TuS Bietigheim und der Spieltag 
endete mit einer knappen 3:5-Niederlage.

Handball Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen Wo-
chenende:
HSG Walzbacht. 2 : HSG wJE 22:8 (4:0)
SV Langenstb. : HSG mJE 25:17 (4:0)
WSG Ispring/PF : HSG wJD 16:23
TV Malsch : HSG mJD 15:22
SG Stuten-Wein : HSG mJD 14:18
TV Sinsheim : JSG wJC 

Lang./Ettl.
16:23

SG Stuten-Wein : HSG mJC 28:41
SG Stuten-Wein : HSG mJB 34:31
TB Pforzheim : HSG Herren 2 37:27
TSV Rintheim 2 : HSG Damen 1 17:19
HSG Walzbacht. : HSG Herren 1 23:30
Das vergangene Wochenende war für unsere 
1. Mannschaften im Seniorenbereich sehr er-
folgreich. Zunächst konnten unsere Damen 1 
die Reserve der Rintheimer Oberliga-Damen 
mit 17:19 besiegen. Die bislang ungeschla-
genen Rintheimer Damen 2 werden vom Ex-
HSG-Trainer Craig Dawber trainiert, was den 
Albtal Tigerinnen mit Sicherheit einen extra 
Motivationsschub gegeben hat. Die Freude 
nach dem Sieg war jedenfalls riesengroß.
Unsere Herren 1 bleiben in der kleinsten Hand-
ball-Halle des Badischen Handballverbands in 
Wössingen (auch bekannt als „Hölle Wössin-
gen“) mit einem deutlichen 23:30-Sieg auch 
im 10. Saisonspiel ungeschlagen und führen 
die Verbandsliga weiterhin ungeschlagen an.

Einladung zum kommenden Spieltag am 
4. Dezember:
Am kommenden Sonntag, den 2. Advent fin-
den vier Heimspiele unserer Herren-Teams 
1+2+3 sowie unserer männlichen Badenliga-
A-Jugend sowie ein Auswärtsspiel unserer 
weiblichen E-Jugend in Bruchsal statt.
Die Heimspiele in der Franz-Kühn-Halle be-
ginnen um 12 Uhr mit unserer männlichen 
A-Jugend. Diese muss sich mit dem Tabel-
lendritten HSG Walzbachtal messen. Ein Sieg 
gegen die körperlich starken Walzbachtaler 
ist jedoch für unser schnelles und spielstar-
kes Nachwuchsteam möglich.
Um 14 Uhr und 16 Uhr messen sich die Her-
ren 2 und 3 gegen die Teams aus Langen-
steinbach. Auch hier sind Siege möglich!
Um 18 Uhr wollen sich unsere Herren 1 
mit einem weiteren Sieg gegen die TG Eg-
genstein 1 weiterhin an der Tabellenspitze 
behaupten. Das Team aus dem Norden Karls-
ruhes konnte aus den letzten drei Spielen 
5 Punkte erspielen und beeindruckte am 
vergangenen Wochenende mit einem Un-
entschieden gegen das spielstarke Team aus 
Weschnitztal mit einem Unentschieden. Un-
sere Albtal Tigers tun gut daran, die Gäste 
nicht zu unterschätzen, um einen weiteren 
ungefährdeten Sieg nach Hause zu fahren.
Unsere weibliche E-Jugend reist am Sonn-
tag, um 15:30 Uhr nach Bruchsal/Heidels-
heim und misst sich mit dem Tabellennach-
barn der SG Hei/Hel/Gon 2. Auch hier sind 
Punkte im Bereich des Möglichen!

Die Spielpaarungen am kommenden Wo-
chenende:
Sonntag, 04.12.:
12:00 Uhr HSG mJA :HSG Walzbachtal
14:00 Uhr HSG Herren 3 :SV Langensteinb. 3
16:00 Uhr HSG Herren 2 :SV Langensteinb. 2
18:00 UhrHSG Herren 1 :TG Eggenstein

15:30 Uhr SG Hei/Hel/
Gons 2

:HSG wJE

Am Wochenende stehen also wieder span-
nende Spiele an und wir hoffen, dass unsere 
Teams von unseren treuen Fans wieder zahl-
reich und lautstark unterstützt werden.

Einladung zum Handball-Jugendcamp 
am 28./29.12.
Nach 2 Jahren Corona-Zwangspause ist un-
ser Handball-Jugendcamp in diesem Jahr 
wieder am Start. Zwischen Weihnachten und 
Neujahr (28./29.12.) freuen wir uns wieder 
über sport- und handballbegeisterte Kids im 
Alter von 6 bis 13 Jahren.
Damit setzen wir die liebgewonnene Tradi-
tion fort und laden alle sport-/handballbe-
geisterten Mädchen und Jungs der Jahrgän-
ge 2009 bis 2016 ganz herzlich zu unserem 
Handball-Jugendcamp in die Franz-Kühn-
Halle ein.
Die Kids erwartet wieder viel Spiel, Sport 
und Spaß. Geschwister, Freunde, Bekannte 
sowie interessierte Kinder aus Ettlingen und 
Umgebung bzw. von anderen Vereinen sind 
ebenfalls ganz herzlich zum Reinschnuppern 
eingeladen.
Unsere Jugendtrainer übernehmen die 
sportliche Leitung des Camps. Sie werden 
tatkräftig von weiteren Helfern unterstützt. 
Wir haben wieder ein kurzweiliges Programm 
für die beiden Tage zusammengestellt.
Als Highlight des Handballcamps wird uns 
wieder ein Überraschungsgast aus dem 
Handball-Profisport besuchen und über sein 
Leben als Handballprofi Rede und Antwort 
stehen.
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.hsg-handballcamp.de.

TSV Ettlingen

TSV erhält 1.500 Euro von BBBank

 
 Foto: BBBank

Der TSV Ettlingen erhielt am 25. Novem-
ber eine Spende in Höhe von 1.500 Euro. 
Den symbolischen Spendenscheck übergab 
BBBank-Filialdirektor Johannes Schorb an 
Spendenempfänger Stefan Seidler, Abtei-
lungsleiter Basketball. Mit dem Geld wird 
das Projekt „Sport fürs Leben“ gefördert. 
„Als ich von der Spende der BBBank erfahren 
habe, hat mich das riesig gefreut“, so Stefan 
Seidler. Er bedankte sich im Namen des TSV 
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Ettlingen recht herzlich und wird u.a. den 
Jugendbereich mit Bällen, Sportgeräten und 
Trikots etc. ausstatten. 
Die Spende stammt aus den Mitteln des Ge-
winnsparvereins e.V.

Abt. Basketball
ERGEBNISSE der Auswärtsspiele
Landesliga Frauen
Keltern 2 – TSV Ettlingen 2  66:14
Kreisliga A Nord Männer
PSG Pforzheim 2 – TSV Ettlingen 2  64:52
Oberliga Baden Frauen
USC Freiburg 3 – TSV Ettlingen  20:0
Oberliga Baden Männer
TSV Wieblingen 2 – TSV Ettlingen  83:63
U14 männlich Bezirksliga
USC Freiburg 2 – TSV Ettlingen  105:23
U16 weiblich Bezirksliga
TSG Bruchsal 2 – TSV Ettlingen  76:17
Kreisliga B Nord Männer
Renchen/Oberkirch – TSV Ettlingen 3  54:43
U18 männlich Bezirksliga
TSG Bruchsal – TSV Ettlingen  54:57

VORSCHAU Heimspiele Albgauhalle
Samstag, 3. Dezember
13:15 Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 – PSG Pforzheim 3
U14 weiblich Bezirksliga
TSV Ettlingen – Tu Durlach
15:15 Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 – TV Bad Säckingen
17:30 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen – TG Sandhausen
19:45 Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen – USC Heidelberg 3

VORSCHAU Auswärtsspiele
Samstag, 3. Dezember
U18 männlich Bezirksliga
Goldstadt Baskets – TSV Ettlingen
Kreisliga A Nord Männer
Goldstadt Baskets 2 – TSV Ettlingen 2
Sonntag, 4. Dezember
U14 männlich Bezirksliga
BG Karlsbad – TSV Ettlingen
U16 männlich Bezirksliga
TSV Ettlingen – ETSV Jahn Offenburg

TSG Ettlingen

Die Turniersaison geht weiter ...

 
Unsere Solisten Foto: TSG

Nachdem wir bereits einige Turniere in der 
Saison 2022/2023 bestritten haben, sich 
die erste Nervosität legte und ganz langsam 
die Turnierroutine Einzug nahm, stand wie-

der ein besonderes Turnier für unsere Tän-
zerinnen der TanzSportGarde Ettlingen an.
Für alle unsere Mädels fand ein Heimspiel 
statt, denn das Turnier in Ettlingen wird von 
einem unserer Heimatvereine, dem Wasener 
Carneval Club, veranstaltet. Vor heimischem 
Publikum und ganz vielen anwesenden Fa-
milienmitgliedern, Freunden und riesigem 
Fanclub wollten natürlich alle Gruppen 
ihre beste Leistung zeigen. Zudem wollten 
an diesem Turnierwochenende auch einige 
unserer Tanzmariechen zum ersten Mal ihr 
Können auf der Turnierbühne unter Beweis 
stellen. Da stieg die Aufregung bei allen 
Beteiligten doch wieder etwas an. Den An-
fang machten wie immer am Samstagmor-
gen unsere Mädels der Rubingarde mit ihrem 
Marsch, für den sie an diesem Tag 236 Punk-
te von der Jury bekamen.
Damit erreichten sie am Ende der Disziplin 
einen tollen 4. Platz. Als Nächstes wurde es 
für unser erstes Tanzmariechen spannend. 
Leonie stand mit ihrem Solistenteam an der 
Bühne bereit und fieberte ihrem ersten Auf-
tritt als Solist entgegen. Sie meisterte ihren 
ersten Tanz gut und knackte auf Anhieb die 
200er-Marke. Mit 201 Punkten verließ sie 
freudestrahlend die Bühne. Schnell ging es 
dann auch schon mit unserem Rubinschau-
tanz weiter, bei dem 16 kleine Astronauten 
die Tanzfläche für sich einnahmen. Ihr Trai-
ningsfleiß hatte sich gelohnt, denn mit 242 
Punkten und einem tollen 3. Platz ertanzten 
sich die Mädels an diesem Tag zusätzlich 
noch die Qualifikation zu den Süddeutschen 
Meisterschaften für ihren Schautanz.
Da war die Freude riesig und alle feierten zu-
sammen bei der Siegerehrung diesen Erfolg.
Nach der Mittagspause standen unsere Mä-
dels der Smaragdgarde mit ihrem Marsch 
in den Startlöchern. Sie verzauberten das 
Publikum mit einer tollen Choreografie und 
erhielten für ihre Leistung 238 Punkte. Auch 
in der Altersklasse Junioren wollten gleich 
zwei unserer Solisten an diesem Tag zum ers-
ten Mal ganz alleine auf der Bühne glänzen. 
Den Anfang machte hierbei Lenia, die allen 
Anwesenden einen tollen Tanz präsentierte 
und damit direkt bei ihrer ersten Einzelwer-
tung 215 Punkte erhielt. Auch Kiara betrat 
souverän ganz alleine die Tanzfläche, zeig-
te einen tollen Durchgang ihres Tanzes und 
wurde damit von der Jury bei ihrem Marie-
cheneinstand mit 227 Punkten belohnt. Da 
war direkt zweimal die Feuertaufe geglückt 
und es konnte erleichtert zum Schautanz 
unserer Smaragde übergegangen werden. 
Unsere Nachtwächter erhielten für ihre Dar-
bietung an diesem Nachmittag 234 Punkte 
und landeten auf einem guten 6. Platz.
Am Sonntagmorgen startete dann auch di-
rekt wieder unsere Saphirgarde ins Turnier-
geschehen. Für ihren Marschtanz zeigte die 
Jury an diesem Tag 243 Punkte. Und auch 
an diesem Turniertag gab es ein Tanzmarie-
chen, das zum ersten Mal alleine den Schritt 
auf die Turnierbühne wagen wollte. Kay-
fleen stand pünktlich an der Bühne bereit, 
um ihren Tanz zu zeigen. Stolz präsentierte 

sie allen Zuschauern ihr Können und erhielt 
für ihren ersten Solistenauftritt 207 Punk-
te. Zufrieden und erleichtert über den ers-
ten geglückten Soloauftritt wurde auch hier 
schnell zum Schautanz gewechselt. Unsere 
Saphire nahmen dabei die Halle völlig für 
sich ein und erreichten mit ihrer Präsenta-
tion ihres Schautanzes einen tollen 4. Platz 
mit 249 Punkten. So ging das Heimspiel-
Turnier in Ettlingen erfolgreich zu Ende.
Zwei Wochen später präsentierten sich eini-
ge unserer Tänzerinnen in Unterelchingen. 
In der Altersklasse Jugend starteten unsere 
Rubinchen und erreichten mit ihrem Marsch 
230 Punkte und einen guten 4. Platz. Mit 
ihrem Astronautenschautanz flogen unsere 
Mädels wieder eine Runde ins All und lande-
ten mit 242 Punkten direkt auf dem 2. Platz. 
Wieder wurde ausgiebig auf der Siegereh-
rung gefeiert. In der Altersklasse Ü15 zeig-
ten unsere Marschsaphire ihr Können und 
wurden mit 238 Punkten und dem 6. Platz 
belohnt. Unser Tanzmariechen Kayfleen er-
tanzte sich diesmal tolle 230 Punkte, was 
eine wahnsinnige Punktsteigerung von 23 
Punkten zum vorherigen Turnier darstellte! 
Und auch unser Saphirschautanz konnte an 
diesem Turniertag wieder gut punkten und 
erreichte mit 240 Punkten einen tollen 3. 
Platz. Auch hier wurde auf der Siegerehrung 
stolz der Pokal entgegen genommen.
Direkt am folgenden Wochenende fand das 
Turnier in Reilingen statt, bei dem sowohl 
unser Tanzmariechen Leonie der Altersklasse 
Jugend als auch unsere Altersklasse Junioren 
vertreten war. Leonie steigerte sich bei ih-
rem 2. Soloauftritt um starke 14 Punkte und 
erreichte 215 Punkte. Unsere Smaragdgarde 
präsentierte einen souveränen Marschtanz 
für den die Mädels an diesem Tag 241 Punkte 
erhielten. Auch unser Tanzmariechen Kiara 
zeigte nun bereits zum 2. Mal ihr Können auf 
der Bühne und wurde von der Jury mit 223 
Punkten bewertet. Ebenso ertanzte sich un-
sere Lenia mit ihrem Solistentanz gute 222 
Punkte. Und dann gab es an diesem Tag noch 
ein drittes Tanzmariechen, das den Schritt 
auf die Turnierbühne wagen wollte. Unsere 
Nila stand an der Bühne bereit, wagte es und 
präsentierte erstmals als Tanzmariechen al-
leine auf der Tanzfläche ihre Solistenchoreo-
grafie. Auch sie schaffte ihren Einstand mit 
Bravour und ertanzte sich direkt 219 Punkte.
Wieder eine Woche später fanden sich unsere 
Rubinchen und unsere Saphire in Leinfelden 
ein. Den Turniersamstag meisterten unsere 
Rubinkids mit 234 Punkten im Marsch und 243 
Punkten im Schautanz, womit sie sich zwei-
mal den guten 5. Platz sicherten. Am Sonntag 
ertanzten sich unsere Mädels der Saphirgarde 
tolle 244 Punkte im Marsch und mit einem 
starken Auftritt 242 Punkte im Schautanz, was 
sie auf den 4. Platz dieser Disziplin führte.
Auch unser Tanzmariechen Kayfleen war 
wieder mit am Start und erhielt von der Jury 
für ihre Darbietung 229 Punkte.
Den Abschluss dieser Turnierreihe machten 
eine Woche darauf unsere Smaragde in Lau-
da.
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Hier ertanzte sich die Marschgruppe mit 
der Präsentation ihres Tanzes 233 Punkte. 
Ebenso waren an diesem Tag unsere Tanz-
mariechen Kiara, Lenia und Nila mit dabei. 
Nila ertanzte sich 220 Punkte, Lenia erhielt 
221 Punkte und Kiara erreichte 224 Punkte.
Schlag auf Schlag schritt so die Turniersai-
son 2022/2023 voran. Nach insgesamt 8 
Turnieren verabschieden wir uns nun aber 
in die erstmals vom Bund Deutscher Karne-
val eingeführte Turnierpause im Dezember 
und Januar. Mit insgesamt 27 Plätzen unter 
den ersten 10, davon 17 Plätzen unter den 
ersten 5, 8 Podestplätzen und 2 Qualifikati-
onen für die Süddeutschen Meisterschaften 
in Würzburg gehen wir nun zufrieden in eben 
diese kleine Turnierpause. Natürlich wird bei 
uns aber trotzdem fleißig weiter trainiert, 
denn wir freuen uns schon jetzt auf unsere 
vielen Auftritte in der Faschingszeit sowie 
die dann noch folgenden Turniere und Meis-
terschaften. Wer auch mal bei uns vorbei 
schauen möchte oder zu einem Schnupper-
training kommen mag, meldet sich am bes-
ten per Mail über
trainer@tsg-ettlingen.de
und verabredet sich mit uns zu einem 
Schnuppertermin.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

DTTB Top 48
Mit nur einer Niederlage in acht Spie-
len sichert sich Elisa Nguyen eine weitere 
Spitzenplatzierung im deutschen Jugend-
tischtennis. Bis auf das Aufeinandertreffen 
gegen die spätere Siegerin Koharu Itagaki, 
welches sie mit 1:3 verlor, dominierte die 
13-Jährige alle anderen Begegnungen und 
holte sich verdientermaßen die Bronzeme-
daille ab. Damit qualifiziert sich Elisa für das 
im Februar stattfindende TOP 12 Endranglis-
tenturnier.
Die für den TTV Ettlingen im Erwachsenenbe-
reich auflaufenden Geschwister Anna (17.) 
und Jonathan Gaiser (9.) waren ebenfalls 
qualifiziert und zeigten gute Leistungen.

Die Spiele der vergangenen Woche
Ettlingen II – FC Lohrbach  9:1
Mit einer konzentrierten Leistung konnten 
Norman Schreck, Stephan Fischer, Jan Eben-
theuer, Erik Winkenbach, Daniel Maus und 
Steven Yan die bis zum Ende kämpfenden 
Gäste in Schach halten.

Ettlingen III – TTC Karlsruhe-Neureut  9:2
Ebenso wenig Probleme hatte die „Dritte“ 
gegen den Tabellenletzten. Benno Pütz, Ni-
klas Braun, Lenny Lorenz, Tobias Dihlmann, 
Dominik Sass und Jeremy Held machten das 
fehlende Stammpersonal mehr als vergessen 
und belohnten sich mit einem deutlichen 
Sieg.

Ettlingen IV – ASV Grünwettersbach IV  1:9
Fünf Ersatzspieler waren zu wenig (oder zu 
viel) gegen eine junge Grünwettersbacher 
Mannschaft. Koray Seker holten den Ehren-
punkt.

Ettlingen V – TTC Forchheim  9:3
Zweiter Sieg in Folge sichert zum Ende der 
Hinrunde einen Platz im Mittelfeld.

TV Linkenheim – Ettlingen VII  2:7
Nach zwei Niederlagen in Folge zum Ab-
schluss der Vorrunde nochmal ein Sieg, wel-
cher den dritten Platz in der Tabelle sichert.

Jugendspiele
Die Vorrunde der Jugend Verbandsliga en-
dete für den TTV Ettlingen am 26.11. mit 
einem Spiel gegen den TTV Weinheim-West.
Ettlingen spielte mit Roman Karcher, Timo 
Fischer, Malte Magschok und Marvin Lahres 
und trat somit zwar mit drei Ersatzleuten, 
aber voll motiviert zum Match an.
Das Spiel nahm einen guten Anfang mit ei-
nem spannenden ersten Doppel, das nach 
fünf Sätzen die Ettlinger Kombination für 
sich entschied.
In den nachfolgenden Partien konnten sich 
die Weinheimer jedoch nach und nach ab-
setzen und ließen beim 3:8 lediglich zwei 
weitere Einzelsiege von Roman und Timo zu.
Am gleichen Samstag fand ebenso ein Schü-
lerspiel der Verbandsliga statt, an dem die 
zuvor in der Jugend eingesetzten Timo, Mal-
te und Marvin antraten. Komplettiert wurde 
das Team durch Nino Aliberti.
Gegen die DJK Dossenheim marschierte man 
von Anfang an voraus und gewann mit 8:2.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Nachholspiel zum 5. Spieltag
Landesliga 2 Männer
KSC 81/VfL Hockenheim 2 - SG Ettlingen 2 
 1:7 (3170:3265)
Auch bei ihrem Nachholspiel konnten unse-
re Männer in Hockenheim überzeugen. Am 
Start musste Peter Kafka (531 Kegel) seinen 
Mannschaftspunkt denkbar knapp abgeben, 
während sich Gerd Wolfring (538 Kegel) 
seinen Punkt deutlich sichern konnte. Mit 
einem Vorsprung von 56 Kegel übergaben 
sie an das Mittelpaar. Miroslav Pesko (545 
Kegel) und Jörg Schneidereit (513 Kegel) 
machten es lange Zeit spannend, am Ende 
sicherten sie sich aber beide Mannschafts-
punkte. Der Vorsprung blieb hierbei nahe-
zu gleich. Auch das Schlusspaar machte es 
nochmal spannend. René Zesewitz mit der 
Tagesbestleistung von 579 Kegel holte sich 
seinen MP erst mit den letzten Würfen, wäh-
rend Siegmund Kull (559 Kegel) sich seinen 
Punkt am Ende deutlich sicherte. Mit 16:0 
Punkte führen unser Männer souverän die 
Tabelle an.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 13:00 Uhr, 
Frei-Holz Plankstadt 1 - SG Ettlingen 1
Sa., 13:00 Uhr, SG BG Östringen / RW Ubs-
tadt 2- SG Ettlingen 3
So., 12:00 Uhr, DSKC Eppelheim 2 - SG/DKC 
Vollkugel Ettlingen 4
So., 14:15 Uhr, DSKC Eppelheim 1 - DKC Voll-
kugel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen

Königsumtrunk und Landeskönigsball
Am Freitag, den 18. November lud unsere 
Königsfamilie alle Teilnehmer des Königs-
schießen zum traditionellen Königsumtrunk 
ein. Das Königspaar Angelika Lubos und 
Thomas Wippert begrüßten alle Anwesenden 
und wünschte einen schönen und gemütli-
chen Abend.
Überreicht wurde an diesem Abend die nun 
beschriftete Königsscheibe an Ute Dewein-
Wippert.
Die Untertanen bedanken sich nochmals herz-
lich für die Einladung.
Gleich am nächsten Abend fuhren 13 Mit-
glieder unseres Vereins nach St Leon Rot ins 
Veranstaltungszentrum Harres. Dort fand ab 
19 Uhr der Landeskönigsball des Badischen 
Sportschützenverbandes statt. Eine Erinne-
rungsmedaille am Band erhielten unsere Kreis-
königin Dorothea Müller und unser Königspaar 
Angelika Lubos und Thomas Wippert.
Mit einer Goldmedaille geehrt wurde Brigit-
te Graf für den 1. Platz bei den Deutschen 
Meisterschaften in der Disziplin KK-Gewehr 
Auflage. Eine Silbermedaille wurden Wil-
li Graf, Brigitte und Hans Pfleger für ihren 
2. Platz mit der Mannschaft in der Disziplin 
50m Pistole-Auflage überreicht.
Herzliche Glückwünsche

 
Königspaar Angelika Lubos und Thomas Wippert
 

 
Gewinnerin der Königsscheibe Ute Dewein-
Wippert Fotos: M. Marmein
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Schachclub 1926 Ettlingen

3./4. Spieltag  
im Badischen Schachverband
Während die 2.-6. Mannschaft des SKE am 
20.11. ihren 3. Spieltag hatte, spielte die 
1. Mannschaft beim Heimspiel im Ettlinger 
Casino am 27.11. schon zum 4. Mal in der 
Oberliga Baden. Fazit: Ein ordentlicher SKE-
Spieltag, dessen Highlight der zweite Sai-
sonsieg der 1. Mannschaft war.

Oberliga Baden: SKE 1 – SC Brombach  
(? : ?)
Um 14.45 Uhr führte Ettlingen mit einem 
Punkt (2,5:1,5): Marcus Friedel (Brett 7), 
Stephan Tschann (Brett 4) und Jonas Rosner 
(Brett 1) hatten mit ihren Gegnern jeweils 
ein Remis vereinbart, während Max Arnold 
(Brett 2) einen Sieg verbuchen konnte. Kur-
ze Zeit später fuhr Gabriel Jülg (Brett 8) den 
zweiten Punkt für Ettlingen ein, indem er in 
einem Turmendspiel mit verschiedenfarbi-
gen Läufern den gegnerischen König in ein 
Mattnetz zog: 3,5:1,5. Leider erlitt Valerian 
Hirschberg (Brett 3) im gleichen Endspiel-
typ ein ähnliches Schicksal, da es seinem 
Gegner bei aktiverem Läufer und Turm zu-
sätzlich gelungen war, seinen h-Freibauern 
bis zur 6. Reihe vorzustoßen: Vorhang und 
nur noch 3,5:2,5 für Ettlingen. In der letz-
ten Stunde spielten nun noch Roland Weh-
ner (Brett 5) und Georg Nippgen (Brett 6) 
ein sehr interessantes Turm- bzw. Springe-
rendspiel, wo jeweils die schwarze Seite Ge-
winnversuche unternahm. Während Roland 
Wehner von seinem Gegner mit Dauerschach 
des weißen Turms zum Remis gezwungen 
wurde, konnte Georg Nippgen ein kompli-
ziertes Springerendspiel durch systemati-
schen Abtausch der Damenflügelbauern in 
den sicheren Remishafen steuern. Endstand: 
4,5:3,5 für Ettlingen. Damit liegt SKE1 mit 
4:4 MP auf einem soliden 6. Platz der Ober-
liga Baden.

Verbandsliga Baden Nord-2: SC Pforzheim 
– SKE 2  (5 : 3)
Die Zweite belegt nach einem starken Sieg 
in der ersten und zwei knappen Niederlagen 
in der zweiten und dritten Runde mit 4:2 MP 
den annehmbaren 7. Platz in der Verbands-
liga und ist damit auf einem guten Kurs in 
Richtung ihres Saisonziels „Klassenerhalt“.

Bereichsliga Nord-3: SKE 3 – Slavija 
Karlsruhe  (3,5 : 4,5)
Obgleich Slavija Karlsruhe Favorit war, ge-
staltete die Dritte den Kampf über lange Zeit 
sehr ausgeglichen und hätte in dem span-
nenden Match ein 4:4-Unentschieden erzie-
len können. Zunächst gab es einige nicht 
unerwartete Resultate wie die Niederlage 
von Dominik Schwingen (Brett 1) gegen den 
übermächtigen IM Solumunovic, zwei Remis 
von Markus Holzapfel (Brett 5) und Paul 
Müller (Brett 6) gegen jeweils gleichwerti-
ge Gegner sowie den schönen Angriffssieg 
von Holger Bremenkamp (Brett 8) zum Zwi-
schenstand von 2:2. Dann musste Uwe We-

ber wegen Materialverlust in komplizierter 
Stellung die Segel streichen, was Uwe Müller 
(Brett 3) mit seinem fein herausgespielten 
Schwarzsieg zum 3:3 kompensierte. Hartmut 
Nebe (Brett 6) konnte nach schlechter Eröff-
nung durch entschlossene Bauernopfer im 
Zentrum die Stellung durch Drohungen ge-
gen den schwarzen König ins Gleichgewicht 
bringen, überzog dann aber mit seinem 
Plan, ein Mattnetz zu knüpfen und verlor 
die Partie, anstatt mit seinen Schwerfiguren 
per Dauerschach das Remis zu erzwingen. So 
nutzte das sehr stark herausgespielte Remis 
von Thomas Batton gegen seinen nominell 
klar favorisierten Gegner leider nichts mehr. 
Die Dritte steht nach dieser unglücklichen 
dritten Saisonniederlage zwar nur auf dem 
vorletzten Tabellenplatz, hat dafür aber 
schon gegen einige der stärksten Teams 
der Liga gespielt und somit weiterhin gute 
Chancen für den Klassenerhalt zu punkten.

Bezirksklasse: SF Hambrücken – SKE 4 
 (2,5 : 5,5)
Die Vierte kam gemäß ihrer Favoritenrolle 
zu einem souveränen Auswärtssieg. Den 
Auftakt machte der frühe Sieg von Andrej 
Roczek, das 0:2 für Ettlingen erzielte Finn 
Schweisthal mit routinierter Spielführung 
mit nur 15min (!) seiner Bedenkzeit. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten alle übrigen Ettlin-
ger eine vorteilhafte Stellung. Nun startete 
Volker Wipfler einen sehr erfolgversprechen-
den Mattangriff, konnte diesen aber leider 
nicht durchbringen, sondern erlitt nach 
einem Patzer sogar eine unglückliche Nie-
derlage. Nach einer längeren Phase ohne 
Entscheidung wickelte Sinan Amann seine 
vorteilhafte Mittelspielspielstellung in ein 
entscheidendes Endspiel mit zwei Mehrbau-
ern ab. Leider konnte dann Ege Ünsal seinen 
Mehrbauern in einem komplexen Turmend-
spiel nicht zum Sieg nutzen, Remis. So war 
es Daniel Burger vorbehalten, mit seinen 
beiden Freibauern den Mannschaftssieg zum 
Zwischenstand von 1,5:4,5 sicherzustellen. 
Daraufhin gaben Klaus Müller und Gabriel 
Nill Ihre Partien aus vorteilhafter Stellung 
heraus Remis, so dass man zufrieden die 
Heimreise antreten konnte. Ein sehr starker 
Auftritt der 4. Mannschaft, die nun mit 4:4 
MP den 5. Platz belegt.

Kreisklasse B: SK Ettlingen 5 –SF Wiesen-
tal  (4 : 2)
Die Fünfte siegte gegen favorisierte Wiesen-
taler mit einer sehr kämpferischen Mann-
schaftsleistung: Mostafa Aziziyan und Illia 
Pyvovar einigten sich mit ihren Gegnern 
jeweils nach zähen Kampf und in ausge-
glichener Stellung auf Remis, der letztere 
sogar nur Sekunden vor der Zeitkontrolle. 
Peter Hilgers verteidigte sich in gedrückter 
Stellung umsichtig und letztlich erfolgreich, 
denn sein Gegner spielte zu langsam und 
verlor durch Zeitüberschreitung. Anna Py-
vovar hatte sich zwischenzeitlich einigen 
Druckspiels zu erwehren, konnte aber dann 
kontern und ihren materiellen Vorteil im 
Endspiel sicher zum Sieg führen. Die Nieder-

lage von Oleg Artemenko gefährdete dann 
nicht mehr den Ettlinger Mannschaftssieg, 
da der Gegner in Unterzahl angetreten war. 
Die Fünfte belegt nach ihrem zweiten Sai-
sonsieg einen starken 3. Tabellenplatz.

Kreisklasse C: SK Ettlingen 6 – SC Rheins-
tetten 2  (2 : 2)
In der Kreisklasse C traten die Gäste aus 
Rheinstetten nur mit drei Spielern an, so 
dass ein Brett kampflos an Ettlingen ging. 
Lina Nill nutzte einen groben Patzer ihres 
Gegners zum Damengewinn und erhöhte da-
mit auf 2:0. Igor Artemenko kämpfte zwar 
zäh und tapfer, musste sich aber letztlich 
doch seinem erfahrenen Gegner geschlagen 
geben. In der letzten Partie vergab Julia 
Herrmann durch eine Unachtsamkeit das 
verdiente Remis, was den Mannschaftssieg 
der Sechsten bedeutet hätte. So trennte 
man sich mit einem 2:2 Unentschieden vom 
Gegner. Die Sechste hat gezeigt, dass sie 
in dieser Klasse mithalten kann und belegt 
nach dem 3. Spieltag mit 2:4 MP einen or-
dentlichen 7. Platz.

Einsteigerklasse: SC Untergrombach 5 – 
SK Ettlingen 7  (5,5 : 2,5)
In der Einsteigerklasse, in der jeder Spieler 
zwei Partien absolviert, musste die Siebte 
auswärts in Untergrombach antreten. Der 
kurzfristig für seinen kranken Bruder einge-
sprungene Adrian Wehr trug mit einem Sieg 
und einem Remis sogar 1,5 Punkte zum Er-
gebnis seiner Mannschaft bei. Leider lief es 
an den anderen Brettern nicht so gut, denn 
je ein Remis von Jiahao Zhang und Cosmin 
Andreica reichten nicht aus, um den Sieg 
von Untergrombach zu verhindern. Dennoch 
ist angesichts des engagierten Auftretens 
der jüngsten Ettlinger für die kommenden 
Runden einiger Optimismus erlaubt.

Hundesportverein 
Ettlingen e.V.

Deine Stimme für den Hundesportverein 
Ettlingen – Bitte mitmachen
Der Hundesportverein Ettlingen nimmt am 
VReinswettbewerb der Volksbank Ettlingen 
teil. Die Volksbank unterstützt dabei ca. 90 
angemeldete Vereine aus der Region mit ins-
gesamt bis zu 25.000 €. Pro Verein liegt das 
Spendenlimit bei 1.500 €. Um für die Spen-
de qualifiziert zu sein, müssen die Vereine 
online Stimmen sammeln. Pro E-Mailadresse 
kann einmal pro Verein abgestimmt werden. 
Wer also bereits für einen anderen Verein 
gestimmt hat, kann uns zusätzlich auch un-
terstützen.
Wichtig ist dabei nur, dass der per Mail zu-
geschickte Link zum Bestätigen angeklickt 
werden muss. Jede Stimme ist bares Geld 
wert und zählt einen Euro.
Daher unser Aufruf: Stimmt gerne (auch 
noch) für den Hundesportverein Ettlingen 
ab.
Der Erlös des Wettbewerbes kommt allen 
Zwei- und Vierbeinern aus unserem Verein 
und der Region zu Gute. Bei uns sind Gäste 
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und Zuschauer, gerade auch bei Veranstal-
tungen wie dem kommenden Glühweinfest 
am 17.12.2022, immer herzlich willkom-
men. Der Hundesportverein erfreut sich 
gerade einem sehr großen Zulauf und hat 
daher für das kommende Jahr, auch einige 
Investitionen geplant. Dafür einen Zuschuss 
zu erhalten, würde uns sehr freuen.
Wir haben ein großes Vereinsgelände, wel-
ches wir in Schuss halten müssen. Neben 
helfenden Händen benötigen wir natürlich 
auch immer finanzielle Mittel. Unter ande-
rem sollen ein paar neue Flutlichtmasten 
mit stromsparenden Leuchtmitteln und ein 
neuer Rasenmähtraktor, für ein besseres 
Training auf unseren Plätzen sorgen. Außer-
dem wird aktuell eine Jugendgruppe im Ver-
ein aufgebaut, welche wir sehr gerne noch 
mehr unterstützen würden. Auch unser Wel-
penplatz – inklusive Trainingsgeräte – muss 
ausgebaut werden, da wir eine stetig wach-
sende Nachfrage der Gruppen haben. Für die 
Welpen würden wir uns beispielsweise eine 
kleine Wackelbrücke, für die bessere Koordi-
nation und den Vertrauensaufbau zum Be-
sitzer, wünschen.
Der Wettbewerb läuft noch bis zum 9. De-
zember 2022. Solange kann man die Aktion 
auch gerne noch Freunden, Verwandten und 
Kollegen empfehlen. Jede Stimme zählt und 
wir bedanken uns bei allen für eure Unter-
stützung.
Zum Voting geht es mit dem Link: www.
volksbank-ettlingen.de/vreinswettbewerb 
oder über die Hundesportverein-Webseite: 
www.hsv-ettlingen.de

 
 Foto: Martina Feuerstein

Albgau Big Band

Eröffnung Sternlesmarkt

 
Eröffnung Sternles-
markt Foto: Big Band 
Albgau

Trotz einiger 
krankheitsbeding-
ter Ausfälle von 
Musiker*innen, da-
runter leider auch 
unser Dirigent, konn-
te unsere Big Band 
nach zweijähriger 
Pause und Weih-
nachtsmarkttempe-

raturen den Sternlesmarkt am vergangenen 
Donnerstag um 17.30 Uhr auf der Bühne er-
öffnen. Die Zuschauer konnten bei gespon-
sertem Glühwein und „Dambedei-Sternen“ 
durch die Stadt Ettlingen Weihnachtslieder 
mit unserer Big Band unter Leitung unseres 
Vizedirigenten Matthias Strack genießen.

Am 01.12. spielen wir nochmals für Sie ab 
19 Uhr auf dem Sternlesmarkt.
Letzter Termin für dieses Jahr wird unsere 
Jahresabschlussfeier am 17.12. sein.
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Weihnachtskonzert
Die letzte Probe für unser Weihnachtskonzert 
am 03.12., 18 Uhr in der Kirche St. Dionysius 
in Ettlingenweier (Ettlinger Str./ Ecke Georg-
Blasel-Str.) steht an. Das wunderbare Ambi-
ente der Kirche verspricht ein stimmungs-
volles Konzert für unser Publikum. Für uns 
Musiker bedeutet es einiges an Feinschliff, 
der noch geleistet werden muss. Wie muss die 
Beleuchtung eingestellt werden? Hört man 
auch in den hinteren Reihen noch gut? Wie 
müssen die Tempi sein, damit die Musik im 
Kirchenhall nicht verschwimmt? Hören sich 
Solisten und das Orchester gegenseitig gut?

 
Probe St. Dionysius Foto: Moett

Zur Aufführung am 03.12. soll unser Publi-
kum an all diese Dinge nicht denken müssen. 
Genießen Sie einfach unser Weihnachtskon-
zert. Der Eintritt ist frei, wir bitten aber um 
eine Spende für das Orchester.
Weitere Infos unter 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Videos unter http:www.youtube.com/
edition49 und http:www.youtube.com/
mandolinenorchester

Ökumenische Philharmonie

14. Ettlinger Neujahrskonzert der  
Oekumenischen Philharmonie
Nach drei Jahren coronamaßnahmenbedingter 
Abstinenz kann die Oekumenische Philharmo-
nie endlich wieder ihr beliebtes Neujahrskon-
zert unter der Leitung ihres Dirigenten Frank 
Christian Aranowski veranstalten.
Auf dem Programm stehen bedeutende Wer-
ke der Wiener Klassik: Mozarts „Serenata 
notturna“ KV 239, Symphonie Nr. 35 KV 
385 („Haffner“) und Beethovens Sym-
phonie Nr. 7 op. 92.
Mozarts „Serenata notturna“ wurde als hei-
tere Faschingsmusik für zwei kleine Streich-
orchester und Pauken komponiert und lehnt 
sich mit ihrem Solo-Tutti-Kontrast an die 
barocke Tradition der Concerti grossi an.

Die „Haffner“-Symphonie war ursprüng-
lich (ebenso wie die bereits existierende 
„Haffner“-Serenade KV 250) als weitere Se-
renade geplant, die Mozart für seinen Freund 
und Bürgermeister von Salzburg, Sigmund 
Haffner, im Jahre 1782 komponierte. Das 
Werk beinhaltet alle musikalischen Facetten 
und ist ein „typischer Mozart“: energisch 
und festlich, sanft und innig, frech und 
fröhlich, brillant und spritzig.
In der geschichtsträchtigen Zeit am Ende der 
napoleonischen Kriege tagte Ende 1814 der 
Wiener Kongress, vor dem Beethoven zwei-
mal seine 7. Symphonie aufführen konnte – 
damit übertraf dieses Werk sogar den Erfolg 
der Uraufführung der berühmten „Fünften“ 
und der „Pastorale“. Der weltberühmte Al-
legretto-Satz ist in seiner melancholischen 
Leidenschaft so berührend, dass er bei der 
Uraufführung sofort wiederholt werden 
musste, und das Finale gibt sich derart eks-
tatisch, dass es bis heute Generationen von 
Musikern und Musikhörern fesselt. Richard 
Wagner war es, der später diese Symphonie 
als „Apotheose des Tanzes“ bezeichnete.
Info: Donnerstag, 5. Januar 2023, 19:00 
Uhr, Stadthalle Ettlingen; Konzertkarten 
von 13 bis 33 € (und ermäßigt) sind bei 
allen bekannten Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Konzertkasse 
eine Stunde vor Beginn erhältlich. Es wird 
empfohlen, die Karten rechtzeitig im Vorver-
kauf zu erwerben.
Weitere Infos: www.oekphil.de

 
Die Oekumenische Philharmonie unter der 
Leitung von Frank Christian Aranowski in der 
Stadthalle Foto: Naho Sigl

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Volles Haus und gute Stimmung - gelun-
genes Adventskonzert zum 180-jährigen 
Bestehen
Bis auf den letzten Platz besetzt zeigte sich 
der Asamsaal im Schloss am vergangenen 
Sonntag, als die Liedertafel mit einem festli-
chen Adventskonzert ihr 180-jähriges Jubi-
läum feierte. Zu den traditionellen Klängen 
eines Adventsrufs und der vorweihnachtli-
chen Lieder Es ist ein Ros‘ entsprungen, Hoch 
tut Euch auf und Tochter Zioner öffnete der 
Stammchor das Konzert. Erstmals leitete 
dabei Sonja Reinsfelder den Chor. Sonja 
Reinsfelder hat den Stammchor vor rund vier 
Wochen übernommen und in dieser kurzen 
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Zeit ein beeindruckendes Repertoire mit den 
Sängerinnen und Sängern erarbeitet. Das 
Publikum dankte es mit eifrigem Applaus.
vocalis, der moderne Chor der Liedertafel, 
unter der Leitung von Mercedes Guerrero 
brachte dann internationales Flair zur Ge-
burtstagsfeier mit. Das spanische No la de-
bemos dormir, Leonard Cohens Hallelujah, 
der Gospelklassiker Go tell it on the moun-
tain und Because we sing waren nur einige 
der Highlights, mit denen vocalis zu einem 
runden Jubiläum der Liedertafel beitrug. 
Schließlich traten Stammchor und vocalis 
gemeinsam auf und wünschten allen Gästen 
Joy to the World und Merry Christmas! Beglei-
tet am Flügel wurde vocalis wie so oft bei 
vorangegangenen Konzerten ganz wunder-
voll von Ana Cho. Am Ende sangen die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer nicht nur mit, sondern 
spendeten stehende Ovationen.

 
 Foto: Max Tomaschko

Zum Konzert und den Jubiläumsfeierlich-
keiten konnte der Erste Vorsitzende der Lie-
dertafel, Markus Bader, neben einem vollen 
Haus auch illustre Ehrengäste begrüßen, da-
runter den Ettlinger Ehrenbürger und lang-
jährigen Unterstützer der Liedertafel Dr. Er-
win Vetter und die erste Stellvertreterin des 
Oberbürgermeisters, Christa Stauch. Frau 
Stauch überbrachte nicht nur die Glückwün-
sche von Johannes Arnold, sondern auch ei-
nen Scheck der Stadt Ettlingen als Geburts-
tagsgeschenk für die Liedertafel.
Schließlich konnten an diesem Nachmittag 
auch einige langjährige Mitglieder der Lie-
dertafel für ihr fortdauerndes Engagement 
gewürdigt werden. Für 15 Jahre aktive Mit-
gliedschaft sprach Markus Bader Eva Schor-
pp sowie in Abwesenheit Lolit Neef und 
Walter Brill Anerkennung aus. Martha Wolf 
erhielt eine Urkunde für 25 Jahre fördernde 
Mitgliedschaft in der Liedertafel. Ein ganz 
besonderes Jubiläum konnte Inge Ockert be-
gehen. Sie ist seit 60 Jahren Mitglied in der 
Liedertafel. Für 65 Jahre Treue zur Liederta-
fel ehrte Markus Bader Walter Scheinost und 
für ganze 70 Jahre Maria Weber, auch wenn 
die beiden nicht persönlich an den Feier-
lichkeiten teilnehmen konnten. Schließlich 
konnte Markus Bader selbst die Ehrung des 
Badischen Chorverbandes für seine 25-jäh-
rige aktive Mitgliedschaft in der Liedertafel 
aus den Händen der Verbands-Chorleiterin 
des Chorverbandes Karlsruhe, Sonja Reins-
felder, in Empfang nehmen. Die Liedertafel 
gratuliert allen Geehrten auf das Herzlichste 
und wünscht ihnen noch viele gemeinsame 
und musikalische Jahre!

Das gemeinsame Konzert von Stammchor 
und vocalis wurde insbesondere ermöglicht 
durch die Förderung des Bundesmusikver-
bandes Chor & Orchester im Rahmen des 
Programms „Neustart Amateurmusik“, bei 
dem sich die Liedertafel mit ihrem Projekt 
„Die Liedertafel singt – alle singen mit!“ er-
folgreich beworben hat. Damit möchte die 
Liedertafel allen Sängerinnen und Sängern 
Aktivitäten anbieten, die über die regulä-
ren Proben hinausgehen und vor allem das 
gemeinsame Erleben von Musik in den Mit-
telpunkt stellen.

Marinekameradschaft

Dreimal im Einsatz - der Shantychor
Sehr gefragt ist der Ettlinger Shantychor 
in der Vorweihnachtszeit. Nicht weniger 
als sieben Mal wird der Chor zwischen dem 
1. und 22. Dezember bei verschiedenen 
Einrichtungen mit seinem Weihnachtspro-
gramm auftreten, davon zweimal öffentlich. 
Zuvor jedoch waren die Sänger auch nicht 
tatenlos.
Bei der diesjährigen Offerta standen sie auf 
der Bühne und erfreuten die Messebesucher 
am 3. November mit ihren Seemannsliedern. 
Noch nicht lange her ist ihr Besuch im Ste-
phanusstift am Robberg, wo sie am 17. No-
vember wieder einmal den Heimbewohnern 
einen maritimen Abend bescherten. Gleich 
vier Tage später ging es abermals in ein Pfle-
geheim, nämlich ins Haus Aaron nach Dur-
lach, wo der Chor zuletzt vor einem halben 
Jahr zu Gast war und doch bitte am besten 
„jede Wochen kommen sollte“.

Adventsfeier für Senioren
Zwei Jahre lang konnte die traditionelle 
Adventsfeier für Senioren der Marinekame-
radschaft wegen der Pandemie nicht statt-
finden.
In diesem Jahr aber, am Sonntag, 11. 
Dezember 2022, sind Ettlinger Senioren 
wieder herzlich eingeladen, im Vereins-
heim der Marinekameradschaft in der 
Zeit zwischen 14.00 und ca. 17.30 Uhr ein 
paar gemütliche und besinnliche Stunden 
zu verbringen.
Von den Frauen der MK wird wie immer kos-
tenlos Kaffee und selbst gebackener Kuchen 
serviert, andere Getränke werden zu mode-
raten Preisen angeboten. Ein „Spendenkäss-
le“ steht bereit. Für den musikalischen Teil 
ist wieder der Shantychor verantwortlich. 
Fröhlich und beschwingt wird es mit See-
mannsliedern beginnen und mit traditionel-
len und seemännischen Weihnachtsliedern 
fortgesetzt.
Zur Orientierung: Das Vereinsheim befin-
det sich im Untergeschoss der Stadthalle. 
Zufahrt ist von der Pforzheimer Straße her 
über den Schulhof der Thiebautschule mög-
lich. Die Anzahl der Parkplätze ist allerdings 
begrenzt. Fußgänger können die Treppe 
abwärts links neben dem Haupteingang der 
Stadthalle benutzen. Behindertentoilette 
und Aufzug sind vorhanden.

Es gelten die für diesen Tag gültigen Coro-
naregelungen.
Beim Sternlesmarkt wird der Shantychor 
übrigens am Sonntag, 18. Dez. 2022 eine 
gute halbe Stunde lang ab 18.00 Uhr auf der 
Bühne zu sehen und zu hören sein.
Homepage: mk-ettlingen.de

Jazzclub Ettlingen e.V.

Dixieland und New Orleans Jazz mit den 
Hardt Stompers
Freunde der traditionellen Jazz-Stilrichtun-
gen, die man gemeinhin mit Dixieland oder 
New Orleans verbindet, kommen an diesem 
Abend besonders auf ihre Kosten. Wir haben 
die Hardt Stompers im Birdland zu Gast. Die 
Hardt Stompers entstanden ursprünglich un-
ter der Leitung ihres Gründers Hans-Dieter 
Korger im Herbst 1980 als Lehrerband des 
Reutlinger Bildungszentrums Nord im Ge-
wandt „Hardt“. Die Formation besteht mitt-
lerweile aus einer Mischung handverlesener 
Musiker aus den Großräumen Reutlingen, 
Stuttgart, Karlsruhe und der Bodenseeregion.
Sie bevorzugt nach wie vor den klassischen 
New Orleans-Stil in der Art des legendären 
King Oliver oder des frühen Louis Armstrong, 
lässt sich aber auch gern von der Stilrichtung 
des Francisco-Revival der 50er Jahre inspirie-
ren, die u.a. durch Bands wie die Firehouse 
Five Plus Two, Lu Waters, Turk Murphy geprägt 
wurde. Im Sommer 2014 wurde die Gruppe zum 
renommierten internationalen Dixieland-Fes-
tival in Dresden eingeladen, um den süddeut-
schen Dixieland-Jazz zu vertreten. Auch in der 
Reutlinger Partnerstadt Aarau in der Schweiz 
traten die Hardt Stompers als musikalische 
Botschafter ihrer Stadt mehrfach in Erschei-
nung. Attribute wie „begeisternd“, „virtuos“, 
„Ohrenschmaus“, „hohes spieltechnisches Ni-
veau“ finden sich regelmäßig in Presseberich-
ten zu Auftritten der Gruppe.
Das Konzert findet am Freitag, 2.12. im 
Birdland 59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Kon-
zertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt kostet 14,00 € (9,00 € 
ermäßigt). Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter http://www.birdland59.de oder an der 
Abendkasse.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Am 17.11. fand im Gemeindezentrum Herz 
Jesu die zweite Mitgliederversammlung des 
Förderkreises Kirchenmusik Herz Jesu Ettlin-
gen e. V. statt.
Nach einer musikalischen Einstimmung 
durch den Kinder- und Jugendchor (dirigiert 
von Ingrid König, am Klavier Markus Bierin-
ger) begrüßte der 1. Vorstand Patric Wust 
die Anwesenden.
Im Anschluss an zwei weitere, gekonnt vor-
getragene und mit reichlich Beifall bedachte 
Liedbeiträge des Chores, folgte der Bericht 
des Vorsitzenden über das vergangene Jahr 
und die geförderten Projekte.
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Nach dem Bericht des Kassenwartes und dem 
Bericht der Kassenprüfer folgt die Entlas-
tung des Vorstandes. Satzungsgemäß stand 
nun die Neuwahl der Vorstandschaft an, wo-
bei der Einfachheit halber auch das Amt der 
Öffentlichkeitsreferentin, die erst im letz-
ten Jahr neu gewählt wurde, mit in diesen 
Turnus aufgenommen wurde. Die bisherigen 
Vorstandsmitglieder erklärten sich bereit, 
sich für die jeweiligen Ämter erneut der 
Wahl zu stellen und wurden anschließend in 
offener und gemeinsamer Abstimmung wie-
der gewählt. Dem Vorstand gehören an:
Patric Wust, 1. Vorsitzender
Markus Bieringer, Kirchenmusiker
Elke Koller, Schriftführerin
Bettina Gintner, Öffentlichkeitsreferentin
Dr. Heinrich Somberg, Kassenwart
Ebenfalls erklärten sich die beiden Kas-
senprüfer Maria Fritsch und Mathias Wanka 
bereit, sich der Wahl zu stellen. Auch sie 
wurden erneut gewählt und haben die Wahl 
angenommen.
Im Anschluss gab Markus Bieringer einen 
Ausblick auf geplante Vorhaben und Termi-
ne.
Ein Fokus soll weiter auf der Nachwuchsar-
beit liegen. So wird der Förderverein unter 
anderem den Kinder- und Jugendchor, der 
nach dem Neustart einen recht guten Zu-
lauf gefunden hat, bei der Anschaffung von 
einheitlichen Chor-T-Shirts finanziell un-
terstützen, um so das Gemeinschaftsgefühl 
weiter zu fördern.
Das Vokalensemble war zwar während der 
Corona-Zeiten durchgängig in wechselnden, 
kleinen Besetzungen (u. a. Schola-Gesang 
in den Gottesdiensten) präsent, musste aber 
seine Probenarbeit für die Johannes-Passion 
unterbrechen und die geplante Aufführung 
2023 auf voraussichtlich 2024 verschieben. 
Für den Palmsonntag 2023 ist stattdessen 
nun ein Konzert mit Bach-Kantaten geplant. 
In Vorbereitung auf dieses Konzert unter-
stützt der Förderverein bei den Kosten der 
wöchentlichen Gruppenstimmbildung.
Auch 2023 soll der „Orgelfrühling“ wieder 
traditionsgemäß im Frühjahr stattfinden. 
Markus Bieringer gab bereits einen kleinen 
Ausblick auf geplante Konzerte. So soll es 
wieder ein Kinderkonzert geben und durch 
ein Orgelkonzert mit Filmmusik sollen sich 
zusätzlich neue Besuchergruppen angespro-
chen fühlen. Ziel soll sein, an die Zeit vor 
Corona wieder anzuknüpfen und dadurch 
Perspektiven für die Zukunft zu schaffen.
Der Vorsitzende stellte anschließend fest, 
dass keine weiteren Anträge zur Versamm-
lung eingegangen waren.
Auf Nachfrage wurde bestätigt, dass die 
geplanten Mitglieds-Werbemaßnahmen für 
das Vokalensemble bereits im Gange sind. 
Ebenso wurde angeregt, die jährliche Mit-
gliederversammlung satzungsgemäß wieder 
künftig in der ersten Jahreshälfte (Mai/
Juni) abzuhalten, sodass mittelfristig dann 
das Ziel erreicht wird, sie im 1. Quartal statt-
finden zu lassen. Dies wurde allgemein be-
fürwortet.

Nachdem es keine weiteren Fragen/Anre-
gungen mehr gab, dankte der 1. Vorsitzende 
Patric Wust den Anwesenden für die Teilnah-
me und beendete die Versammlung.
Weitere Informationen über den Förderkreis 
gibt es auch unter www.kath-ettlingen-
stadt.de unter der Rubrik „Kirchenmusik 
Herz Jesu“.
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NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine Dezember
Die Nordic Walking Gruppe trifft sich jeden 
Dienstag um 9 Uhr beim Stadtheim
01.12. Bummel über den Sternlesmarkt. 
Wir treffen uns um 17:00 Uhr vor dem Rat-
haus und lassen, nach dem Bummel über 
den Markt, den Abend bei Glühwein und 
weihnachtlichen Leckereien ausklingen.
10.12. Die Weihnachtsfeier der Waldkir-
cher Naturfreunde entfällt.
15.12. Kindergruppe 16-18 Uhr: Weih-
nachtliches Basteln und anschließend klei-
ne Weihnachtsfeier mit den Eltern im Garten 
am Feuer!
18.12. Winterfeier der Ettlinger Naturfreun-
de. Ab 14 Uhr lassen wir bei Kaffee und Kuchen 
mit einem Bilderrückblick das Jahr ausklingen. 
Wenn es dunkel wird, entzünden wir im Garten 
das Winter-Sonnwendfeuer und lassen uns dazu 
Glühwein und Würste schmecken. Die Natur-
freunde aus Waldkirch und Forchheim sind zu 
diesem Nachmittag auch eingeladen.
Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
Gästen eine besinnliche Weihnachtszeit.
Vorschau:
12.01. Wir beginnen unser Vereinsjahr 
mit einem Jahresempfang:
18 Uhr im Stadtheim. Alle Mitglieder, Freun-
de und Gäste sind herzlich eingeladen.
Das Jahresprogramm 2023 erscheint 
Ende Januar 2023.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Dezemberprogramm
Samstag, 03.12. Jahresschlussfeier ab  
16 Uhr im LilleHus Café
Es sind noch wenige Plätze frei.
Das Buffet kostet 25,– € pro Person zzgl. 
Getränke.

Bitte bei Helga Grawe telefonisch (07243 
16978) anmelden und auf unser Vereinskon-
to bei der Volksbank Ettlingen, IBAN DE95 
6609 1200 0000 0250 03 die Kosten für das 
Buffet überweisen.
Haben Sie schon Ihre Stimme für den Ver-
einswettbewerb bei der Volksbank Ettlin-
gen abgegeben ?
Wenn nicht, dann schnell auf die Homepage 
der Volksbank Ettlingen unter Vereinswett-
bewerb und für den Schwarzwaldverein Ett-
lingen votieren.
Do., 15. 12. Weihnachtsmarkt Landau
Die Festungsstadt hat neben dem Weih-
nachtsmarkt mit viel Kunstgewerbe auch 
geschichtlich einiges zu bieten.
Wir wandern auf dem Marktweg von Godram-
stein nach Landau.
Auf der grünen Route durch die Parkanla-
gen erreichen wir über die Marktstraße den 
Weihnachtsmarkt.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 9:28 Uhr
   Karlsruhe Hbf  10:05 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com
Do., 29. 12. Zwischen den Jahren in Ett-
lingen unterwegs
Mit unserer Ehrenvorsitzenden möchten wir 
das Jahr 2022 beschließen. Markante Punk-
te in Ettlingen und auf dem Friedhof werden 
aufgesucht. Danach darf ein Cafébesuch na-
türlich nicht fehlen.
Treffpunkt: 10 Uhr Stadtbahnhof Ettlingen
Wanderführerin: Helga Grawe
Kontakt: Telefon 07243 16978
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderung zum Schurmsee
So., 4. Dezember
Sportwandern mit Volkmar Triebel. Wir star-
ten in Schönmünzach und wandern über den 
Seensteig zum Schurmsee. Auf dem Höhen-
zug geht es bis Hinterlangenbach und von 
dort an der Schönmünz entlang zurück. An-
forderungen: Kondition für 25 km Strecke und 
650 Höhenmeter. Rucksackverpflegung (kei-
ne Einkehr während der Tour, optional nach 
Absprache mit den Teilnehmern Einkehr nach 
der Tour möglich). Stirnlampe nicht verges-
sen! Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gäste sind willkommen.
So., 10. Dezember
Sportwandern mit Gerlinde Jilg-Reuschling 
auf dem Richard-Massinger-Weg. Von Ettlin-
gen aus geht es auf dem Richard-Massinger-
Weg über Schluttenbach, Rimmelsbacher 
Hof, Mahlberg, Bernstein nach Bad Herren-
alb. Mit dem ÖPNV zurück nach Ettlingen. 
Anforderungen: Kondition für 25 km Strecke 
und 750 Höhenmeter auf überwiegend gut 
begehbaren, teilweise auch steilen Wegen. 
Trittsicherheit erforderlich. Rucksackver-
pflegung. Stirnlampe mitnehmen. Treff-
punkt: um 8:30 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.
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Caritasverband

Kleine digitale Kaffeepause - eine Aus-
zeit zwischendurch
Wir laden Sie ein, im Tagesablauf kurz inne-
zuhalten und achtsam zu sich selbst zu sein. 
Ohne großen Aufwand können Sie in den Aus-
tausch mit anderen Eltern kommen. Wir geben 
Impulse durch kurze Filmausschnitte zum Fa-
milienalltag mit Kindern im Kindergartenalter.
Zwei Tage vor dem Termin schicken wir Ih-
nen an die angegebene E-Mailadresse einen 
Zugangslink für das Zoom-Meeting. Eine Re-
gistrierung bei Zoom ist nicht erforderlich.
Thema: „Oh Du fröhliche Weihnachts-
zeit?!“ Weihnachten feiern mit Kindern
Termin: Mittwoch, 07. Dezember, 
9:30 bis 10:30 Uhr
Der virtuelle Meetingraum wird ab 9:15 Uhr 
geöffnet
Anmeldung über: pb@caritas-ettlingen.de
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes für den Land-
kreis Karlsruhe Bezirksverband Ettlingen e.V.
Kosten: keine.

Diakonisches Werk

„Offenes Tor“ am Heiligenabend lädt 
wieder ein

 
 Grafik: 
 Diakonie Ettlingen

Am heiligen Abend 
öffnet das Diako-
nische Werk in Ett-
lingen wieder die 
Tore der Scheune zu 
einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier. Ein 
engagiertes Team 
von ehrenamtlichen 
Helfern erwartet am 
24.12. in der Zeit von 

17 bis 22 Uhr junge und ältere Menschen, Al-
leinstehende und Familien aus Ettlingen, die 
den heiligen Abend einmal anders erleben 
oder nicht allein sein möchten. Neben einem 
weihnachtlichen Programm wird auch wieder 
ein Weihnachtsessen angeboten. Es besteht 
Anmelde- und Testpflicht für alle Gäste.
Infos und Anmeldung unter Telefon 07243 
5495-0, Anmeldeschluss: 19.12.
Wir freuen uns über Gebäck- und Geldspen-
den sowie über weitere motivierte Ehren-
amtliche, die in unserem Helferteam am 
heligen Abend mithelfen möchten.
Spendenkonto: Sparkasse Karlsruhe-Ettlin-
gen, IBAN DE96 6605 0101 0001 0314 91 
(Stichwort „Offenes Tor“).
Zugang zur Scheune über den Hof hinter der 
Diakonie, Pforzheimer Straße 31. Für Gehbe-
hinderte aus Ettlingen kann ein Fahrdienst 
organisiert werden. Bei Bedarf bis spätestens 
16.12. bei o.a. angegebener Nummer melden.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Adventsfrühstück
Herzliche Einladung zum traditionellen 
Sonntagsfrühstück, am So., 4. Dezember, ab 
9.30 Uhr, im Karl-Still-Haus der AWO, 
Im Ferning 8 in Ettlingen.

Wie immer ein reichhaltiges, klassisches 
Frühstücksbüffet mit fair gehandeltem Spit-
zen-Kaffee, Tee und Saft, alles inklusive.
10 € Erwachsene und Jugendliche, 4 € Kin-
der. Neue Gäste sind bei uns immer willkom-
men.
Eine Anmeldung ist zur Planung notwendig. 
Im Karl-Still-Haus, werktags am Vormittag, 
Tel.: 07243 333992 oder per E-Mail: 
awo-ksh@web.de, www.awo-ettlingen.de

Pfennigbasar e.V.

Treffen des Helferteams am 5. Dezember
Nach 2-jähriger Zwangspause trifft sich das 
Helferteam des Pfennigbasars am Montag, 
5. Dezember, um 17 Uhr an der Pyramide auf 
dem Ettlinger Sternlesmarkt. Alle Helferin-
nen und Helfer sind herzlich willkommen. 
Am Donnerstag, 1. Dezember, um 18 Uhr 
wird der Vorstand des Pfennigbasars auf der 
Bühne des Sternlesmarktes an verschiedene 
Vereine und Institutionen Schecks aus dem 
Erlös des Pfennigbasars 2022 übergeben.

DGB Ortsverband 
Ettlingen/Malsch/Albtal

DGB Ettlingen für Entgegenkommen der 
kommunalen Verwaltungsspitze!
Zum Thema Tarif- und Besoldungsrunde für 
die rund 2,5 Millionen Beschäftigten bei 
Bund und Kommunen informierte Dieter 
Behringer, Ortsverbandsvorsitzender des 
DGB Ettlingen, die Kolleginnen und Kolle-
gen über die Forderung der Gewerkschaf-
ten ver.di, Gewerkschaft der Polizei (GdP), 
Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW), Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IGBAU) nach 10,5 Prozent oder 
mindestens 500 Euro monatlich bei einer 
Laufzeit von zwölf Monaten. Behringer be-
gründete die Forderungen: „Die Inflations-
entwicklung, Lebensmittel- und insbeson-
dere Energiepreise reißen tiefe Löcher in die 
Haushaltskassen der Beschäftigten.“ Viele 
wüssten nicht, wie sie sich und ihre Familien 
über Wasser halten könnten, einige können 
ihre Mieten und Heizkosten nicht mehr 
bezahlen. Im Mittelpunkt der Tarifrunde 
ständen die Beschäftigten mit mittleren 
und eher niedrigen Einkommen. Es gehe 
aber auch darum, den öffentlichen Dienst 
attraktiver zu machen.
Die Kolleginnen und Kollegen des Ortsver-
bands erhoffen sich Verständnis und Ent-
gegenkommen vor allem der kommunalen 
Arbeitgeber. So auch von der Ettlinger Ver-
waltungsspitze!

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Ettlingen beim Tag gegen Gewalt gegen 
Frauen dabei
Am 26. November beteiligte sich das Ett-
linger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis an einer Protestkundgebung 

der Frauengruppe „Feministische Interven-
tion“ anlässlich des jährlichen Tags gegen 
Gewalt an Frauen in Karlsruhe. Bei dieser 
Veranstaltung wurde auf die Gewalt, die 
Frauen gegenüber in unserer Gesellschaft 
immer noch im großen Stil stattfindet, auf-
merksam gemacht. Es standen Femizide, 
Beziehungsgewalttaten, sexualisierte und 
weitere Formen von Gewalt, die Frauen tag-
täglich angetan werden, im Mittelpunkt. 
Die Veranstaltung setzte ein klares und 
starkes Zeichen für den Schutz und gegen 
die Täter*innen. In der großen Mehrzahl 
sind es Männer.
Das Jahr 2022 zeigt sehr deutlich, dass Frau-
en von Krieg und Krisen häufig besonders 
betroffen sind. Das Ettlinger Bündnis ge-
gen Rassismus und Neonazis machte deut-
lich, dass es solidarisch mit all jenen, die 
derzeit im Iran unerschrocken auf die Straße 
gehen, und allen anderen Frauen weltweit, 
die in ihren Ländern teils unter Lebensge-
fahr für ihre Rechte als Menschen, als Frauen 
kämpfen.
In Deutschland geht es vor allem um bes-
seren Schutz von geflüchteten Frauen, um 
sicheres Wohnen, um ein geschlechtersen-
sibles Asylverfahren oder um medizinische 
oder psychologische Unterstützung. Schutz-
suchende gewaltbetroffene Frauen sollten 
gut aufgenommen werden und sicher und 
in Würde hier leben können. Weltweit sind 
50 Millionen Frauen und Mädchen auf der 
Flucht.

Englischstammtisch

Treffen
Der nächste Englischstammtisch findet am 
Montag, 5. Dezember im Raum der Rebhexen 
(Untergeschoss des Eichendorff-Gymnasi-
ums, schräg gegenüber der „Kleinen Büh-
ne“) statt.
Alle Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen.
Der Stammtisch findet jeweils am ersten 
Montag des Monats (außer an Feiertagen) 
um 19.30 Uhr statt.

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Gesucht!
Die IG Ettlingen-West benötigt zum 1. Ja-
nuar 2023 eine neue Unterbringungsmög-
lichkeit für das komplette Equipement. Dazu 
gehören u.a. Grills, Friteusen, Pavillon und 
weitere Utensilien.
Die momentan angemietete Garage wurde 
uns, wegen Eigenbedarf, zum 31.12. gekün-
digt.
Es wäre schön, wenn es eine Möglichkeit 
gäbe, etwas Passendes zu einem erträgli-
chen Preis zu finden.
Vielen Dank.
Bei Rückfragen oder Vorschlägen, gerne un-
ter melden. 0174 3442692



38 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 01. Dezember 2022 · Nr. 48

Englisch-AG der Pestalozzischule
Die Englisch-AG an der Pestalozzischule soll 
mit der englischen Sprache vertraut machen 
und den Einstieg in den Fremdsprachen-Un-
terricht ab der 5. Klasse erleichtern. Dafür 
lernen die Grundschüler erste Wörter zu ver-
schiedenen Themen (Farben, Zahlen, Tiere, 
Lebensmittel, Jahreszeiten etc.) kennen 
und üben kleine Sätze und Dialoge. Sie sin-
gen Lieder, sprechen kleine Gedichte nach 
und spielen Spiele auf Englisch.
Die Interessengemeinschaft Ettlingen-West 
hat auch in diesem Jahr diese Aktion gerne 
unterstützt und bedankt sich herzlich bei 
Frau Riemer für ihr großes Engagement.

 
 Foto: M.Derer

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der Historischen 
Bürgerwehr findet am 10.12. um 15.30 
Uhr im Musikkapellenübungsraum der 
Bürgerwehr statt. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir die Kinder für die Be-
scherung durch den Nikolaus bei Sabine 
Walliser Tel. 01632891146 oder Michelle 
Walliser Tel. 017624085494 bis 05.12.22 
anzumelden. Um Kuchenspenden wird ge-
beten.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten, 
Hauptmann Thilo Florl, unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@buergerwehr-
ettlingen.de in Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de

Termine Dezember:
Sa., 10.12., Weihnachtsfeier im Bürgerwehr-
heim Gesamtverein
Mo., 26.12., Musikalische Begleitung des 
Gottesdienstes in St. Martin.
Di., 27.12., Geburtstagsauftritt BW Heim. 
Gesamtverein 18 Uhr

 
Kranzniederlegung bei Totenehrung. 
 Foto: BNN,Ulrich Krawutschke

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Bericht der Garden
Ein aktueller Bericht unserer Garden ist un-
ter TSG Ettlingen zu finden.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Es geht wieder los!
3. Dezember: Vereinsweihnachtsfeier, 
Schützenhaus, Beginn 19.00 Uhr.
20. Januar: 20. Damensitzung, Stadthalle 
Ettlingen, Beginn 20.01 Uhr.
Karten sind bei der Stadtinformation im 
Schloss erhältlich, Tel. 07243101380.
Das Motto lautet: „Wir haben das Zepter in 
der Hand!“

5. Februar: 1. Kinderfasching, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.

12. Februar: 2. Kinderfasching,
 Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.
Einlass an beiden Veranstaltungen 
ab 13.00 Uhr

18. Februar: 25. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.11 Uhr.
Der Abend steht unter dem Motto: 
„Wir starten durch“.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an:verein@moschdschelle.de

Markgräfin-Augusta-Frauen-
verein e.V.

Einladung zur außerordentlichen  
Mitgliederversammlung
am Dienstag, 13. Dezember um 19 Uhr im 
Kinderhaus St. Elisabeth (Turnhalle), Müh-
lenstr. 39, Ettlingen.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Genehmigung des Vertrages über Schlüs-

selzuweisungen mit der kath. Kirche
• Aufnahme der Regelungen zur Präven-

tion gegen sexualisierte Gewalt in die 
Satzung

• Verschiedenes

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

St. Martin
Es ist wieder St. Martins-Zeit! Um dieses 
besondere Fest gebührlich zu feiern, haben 
alle 5 Gruppen im Kinderhaus St. Elisabeth 
fleißig darauf hingearbeitet. Die Kinder 
konnten nicht nur ihre Kreativität beim 
Laternenbasteln unter Beweis stellen, son-
dern auch ihr Gesangstalent durch das Üben 
zahlreicher St. Martins- und Laternenlieder 
steigern. Am Mittwoch, den 09.11. war es 
dann soweit! Um 17:30 Uhr trafen sich zahl-
reiche Eltern und Kinder um gemeinsam am 
St. Martinsumzug teilzunehmen. Startpunkt 
war hierbei das LileHus Café in Ettlingen. 
Auf dem Weg zum Waldgrundstück der Wet-
terfroschgruppe sangen alle gemeinsam 
St. Martinslieder. Natürlich durfte dabei 
St. Martin selbst nicht fehlen und so ritt er 
kurzerhand mit seinem stolzen Ross an uns 
vorbei. Auf dem Grundstück angekommen, 
erwartete die Familien St. Martinsbrezeln, 
Kinderpunsch und Glühwein, passend zum 
wärmenden Lagerfeuer. Die Wetterfrösche 
präsentieren uns zudem eine kleine Auffüh-
rung zum Thema Lichterkinder. Alles in ei-
nem war es ein sehr idyllisches Fest, welches 
die Eltern, Kinder und auch die Fachkräfte 
aus dem Kinderhaus in vollen Zügen genie-
ßen konnten.
Am darauffolgenden Freitag, den 11.11. 
folgte dann noch die interne St. Martins-
feier. So trafen sich alle gemeinsam in der 
Turnhalle um die Geschichte vom heiligen 
St. Martin zu genießen. Im Anschluss durfte 
ein jedes Kind seine selbstgebackene Mar-
tinsgans genießen.

Kleingartenverein

 
Grafik: <a href=„https://www.freepik.com/
free-vector/watercolor-christmas-market-
illustration_20552851.htm“>Image by piki-
superstar</a> on Freepik

Kleiner Weihnachtsmarkt
Der Kleingartenverein veranstaltet an den 
beiden Wochenenden, vom 9. bis 11. De-
zember und 16. bis 18. Dezember, jeweils 
ab 17 Uhr, auf dem Festplatz des KVE, einen 
kleinen Weihnachtsmarkt.
Mit Bratwurst, Steak, Erbseneintopf, Glüh-
wein, Kinderpunsch usw. kann man hier den 
einen oder anderen gemütlichen Abend in 
weihnachtlicher Atmosphäre genießen.
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Zusätzlich bietet die KJG-Liebfrauen frisch 
gebackene Waffeln an. Am Stand der Frau-
engruppe des Vereins können in liebevol-
ler Handarbeit gefertigte Produkte, wie z. B. 
selbst gestrickte Mützen und Socken, Grie-
benschmalz, Weihnachtsgebäck, gebrannte 
Mandeln usw., erworben werden.
Der Verein würde sich über Ihren Besuch 
freuen.
Der Aufbau beginnt am 07.12. ab 15 Uhr 
auf dem Festplatz des KVE, neben dem 
Wirtshaus Rosine.
Freiwillige Helfer sind willkommen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Schöne Adventszeit
Eine turbulente Woche hat uns auf Trab 
gehalten, aber auch hocherfreut. Letzten 
Sonntag konnten wir eine Vielzahl von Tier-
freunden auf unserem Adventsbasar will-
kommen heißen. Stolz konnten wir unsere 
kleinen und größeren Sanierungsarbeiten 
präsentieren und die interessierten Fragen 
zu den Tieren und allen Tierheimbelangen 
beantworten.

Herzlichen Dank an alle Partner, die schöne 
und nützliche Dinge verkauft und uns ihre Erlö-
se gespendet haben. Vielen lieben Dank allen, 
die für die Besucher das breite Spektrum an 
Tierschutzthemen bereitgehalten haben, um 
rundum informieren zu können. Allerbesten 
Dank an alle Kuchenbäcker, Helfer und Helfe-
rinnen, ohne die es schlichtweg nicht möglich 
wäre, einen Basar durchzuführen. Es ist schon 
ein sehr gutes Gefühl von Unterstützung ge-
tragen zu werden. Beispielhaft seien da neben 
unseren lieben ehrenamtlichen Fleißbienen 
auch die Bäckerei Dietz sowie Balzers Genuss-
ecke aus Malsch erwähnt, die einer unserer Da-
men aus dem Vorstand so viel Kuchen mitge-
geben haben, dass sie völlig überwältigt war.

Herzlichen Dank auch an Schlotti Salatbar. 
Nicht nur, dass Jasmins leckere Wraps un-
seren Basar bereichert haben, die ganze 
Woche werden in der Salatbar schon 10 % 
vom Erlös gesammelt und uns am Ende als 
Spende überreicht. Eine großartige Aktion!
Wie übrigens auch diese hier: noch bis zum 
09.12. können Sie für uns abstimmen! Die 
Volksbank Ettlingen eG veranstaltet auch 
dieses Jahr wieder ihren Vereinswettbewerb. 
Mit Hilfe der Menschen, die für uns ihre 
Stimme geben, möchten wir eine Summe 
aus diesem tollen Vereinsfördertopf gewin-
nen und für Schulungen und Trainings unse-
rer Mitarbeiterinnen einsetzen. Mit Fortbil-
dungen, die sich speziell auf Problemhunde 
beziehen, möchten wir Hunden zurück in 
ein gutes Miteinander zwischen Mensch und 
Tier verhelfen können, da sie sonst aufgrund 
ihrer Verhaltensmuster, bedingt durch psy-
chische Traumata, kaum eine Chance auf 
Vermittlung hätten. Bitte stimmen Sie 
für uns ab. Der Link hierfür ist: https://
volksbank-ettlingen-vreinswettbewerb.hc-
apps.de/app/view/contest/67308?conte
ntId=27252820 oder Sie gehen auf unsere 

Homepage www.tierschutzverein-ettlingen.
info und klicken hier auf der Startseite auf 
den ersten Kasten Aktuelles und dort den 
Link einfach an.

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Weihnachten
Die Weihnachtszeit ist angekommen und 
wurde von uns mit einer schönen Weih-
nachtsfeier begonnen. Eine schöne Traditi-
on gemeinsam mit Freunden im gemütlichen 
Rahmen den Beginn der Adventszeit zu fei-
ern. Nach der Begrüßung durch unseren Vor-
sitzenden Albert Tischler und einem kurzen 
Jahresrückblick erklangen bei Kaffee und 
Kuchen die ersten weihnachtlichen Melodi-
en. Unser guter Freund und Vorstandskollege 
Werner Raab las eine selbst verfasste Weih-
nachtsgeschichte vor. Schön war es, dass 
wir auch unseren Oberbürgermeister Herrn 
Arnold begrüßen durften. Viele Mitglieder 
konnten für ihre langjährige Treue im Rah-
men der Weihnachtsfeier geehrt werden.
In seiner Abschlussrede dankte unser Vorsit-
zender noch einmal seinen Helfern die zum 
Gelingen der Feier beigetragen haben und gab 
noch eine kurze Vorschau auf 2023. Über 700 
Mitglieder hat unser Ortsverband und jede 
helfende Hand wird gerne angenommen. Ge-
meinsam können wir als starker Ortsverband, 
trotz der Krisen in der Welt und vieler sozi-
aler Probleme, etwas zum Guten verändern. 
Bleiben Sie uns treu, der Sozialverband VdK 
an Ihrer Seite leuchtet wie ein Hoffnungs-
licht im Advent für soziale Gerechtigkeit. Wir 
werden auch 2023 unsere ganze Kraft für Sie 
aufbringen in unseren Sprechstunden und 
Veranstaltungen. Eine besinnliche Advents-
zeit wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie.
Am 08.12.2022 findet die letzte Beratungs-
sprechstunde im Karl-Still-Haus im Ferning 
8 statt. Selbstverständlich sind wir bei drin-
gendem Bedarf auch telefonisch für sie er-
reichbar.
Albert Tischler Ortsverbandsvorsitzender 
Tel. 07203/3469808 Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric stellv. Ortsverbandsvorsit-
zender Mobil 0157/88083770

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Backen mit den Pfadfindern
Wie das Halstuch zum Pfadfinder, so gehört 
das Backen auch zur Weihnachtszeit. Daher 
traf sich die Sippe Burgunder diesen Freitag 
nicht wie üblich draußen zum gemeinsamen 
Spiel, sondern in unserem Stammesheim für 
eine gemütliche Back-Gruppenstunde. Ein-
geladen waren auch die ältesten Wölflinge, 
die ebenfalls mitbacken durften. Bei stim-
mungsvoller Musik wurde mit großer Freude 
der Teig geknetet und anschließend verziert. 
Erst einmal im Backofen, musste geduldig 
gewartet werden, bis die Weckmänner schön 
braun und lecker aussahen. Die fertigen Er-

gebnisse konnten sich wirklich sehen und 
vor allem schmecken lassen!
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

 
 Foto: PBS

Jehovas Zeugen

Einladung zu besonderem Vortrag

Gemeinde Ettlingen-Ost
Gastredner referiert über Glauben

 
Gastredner Riemen-
sperger mit Ehefrau
 Foto: JZ

Die Gemeinde in Ett-
lingen lädt am 4.12. 
um 10 Uhr zu einem 
besonderen 30-mi-
nütigen Vortrag ein 
mit dem Thema: „Was 
ist echter Glaube und 
wie zeigt er sich?“
In einer Zeit, in der 

es wenig populär geworden ist, sich als 
gläubig zu bezeichnen, möchte Gastredner 
Peter Riemensperger mit einigen Vorurteilen 
zum Thema Glauben aufräumen. Dabei stellt 
er heraus, dass echter Glaube kein blinder 
Glaube ist und einem in diesen aufreiben-
den Zeiten richtig viel geben kann. Zudem 
begleiten Peter und seine Frau Carmen die 
Gemeindemitglieder in dieser Woche bei ih-
ren Bibelkursen und bei ihrer Tätigkeit von 
Haus zu Haus.
Aktuell auf www.jw.org: Ist ein vereintes 
Vorgehen der Nationen gegen die Klima-
katastrophe realistisch?

Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 04.12, 18 Uhr: „Was macht die 
Bibel glaubwürdig?“
Die Bibel enthält Rat fürs tägliche Leben und 
viele Versprechen für die Zukunft. Das macht 
natürlich neugierig, aber vielleicht fragt man 
sich auch: „Kann ich einem so alten Buch 
überhaupt vertrauen? Ist das, was die Bibel 
über ein glückliches Leben heute und in der 
Zukunft sagt, realistisch?“ Millionen Men-
schen sind davon überzeugt. Warum? Greifen 
wir dazu nur einmal 3 Aspekte heraus.

1. Die Bibel– nur Märchen und Mythen?
Die Bibel sagt von sich, dass sie die „exak-
ten Worte der Wahrheit“ enthält (Prediger 
12:10). Sie berichtet von Ereignissen und 
Personen, die es wirklich gegeben hat. (Lukas 
1:3; 3:1,2.) Die Angaben der Bibel zu wichti-
gen Daten, Personen, Orten und Ereignissen 
sind historisch und archäologisch belegt.
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2. Ist die Bibel veraltet?
Oft war die Bibel ihrer Zeit voraus– zum Bei-
spiel wenn sie wissenschaftliche Themen 
berührt. Vieles, was die Bibel zu solchen 
Themen sagt, war damals umstritten. Ihre 
Aussagen wurden jedoch durch die moderne 
Wissenschaft bestätigt. Auf die Bibel „ist 
immer Verlass, heute und für immer“ 
(Psalm 111:8).
3. Kann man dem vertrauen, was die Bibel 
über die Zukunft sagt?
Die Bibel enthält Prophezeiungen, die an-
kündigen, „was noch nicht getan worden 
ist“ (Jesaja 46:10). Viele historische Ereig-
nisse wurden lange im Voraus genau vor-
hergesagt. Und auch die heutige Weltlage 
wurden im Detail beschrieben. Die Genau-
igkeit, mit der sich diese Prophezeiungen 
erfüllt haben, ist faszinierend. Mehr dazu in 
diesem 30-minütigen Vortrag oder auf www.
jw.org > Suchbegriff> Kann man der Bibel 
vertrauen?
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Prä-
senzgottesdiensten Im Ferning 45 ein. Der 
Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte 
statt. Darüber hinaus gibt es die Möglich-
keit, die Gottesdienste bei Bedarf digital 
zu besuchen. Weitere Informationen kön-
nen über die Kontakttelefonnummer 07243 
3507344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Bruchhausen 
am 08.12.2022
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag,
08.12.2022, 18.00 Uhr, im Bürgersaal der 
Ortsverwaltung Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
Tagesordnung

-------------------------------
1.  Einwohnerfragestunde
2.  Barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle 

„Am Sang“
 hier:  Vorstellung durch das Stadtbauamt 

und Beschlussfassung
3.  Baumpflanzaktion Frühjahr 2023
 hier:  Vorstellung des Konzepts durch das 

Gartenbauamt
4.   Tätigkeitsbericht 2022 des Abteilungs-

kommandanten der freiwilligen Feuer-
wehr,

 Abt. Bruchhausen Oliver Haunschild
5.   Zustimmung des Ortschaftsrats zur Wahl 

des Abteilungskommandanten der frei-
willigen Feuerwehr, Abt. Bruchhausen 
sowie zur Wahl seines Stellvertreters

 hier: Beschlussfassung

6.   Verwendung von Mitteln aus dem Orts-
teil-Budget

 hier:  Kauf einer Geschwindigkeitsanzei-
getafel als Ersatz für die vorhande-
ne Tafel im Bereich Oberfeld

7.  Verschiedene Bekanntgaben
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung bis 
auf Weiteres:
Montag, Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag: geschlossen

Veranstaltungshinweis

 
 Plakat: Simone Joeres

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Adventsplausch vor dem Seniorenheim
Das Bürgernetzwerk hat sich etwas einfallen 
lassen, wie es den Mitbürgern Bruchhausens 
trotz der weiterhin für Innenräume vorge-
schriebenen oder empfohlenen Corona-
Beschränkungen eine adventliche Freude 
machen kann; und dafür wollen wir im Au-
ßenbereich des Seniorenheims 5. Dezember 
einen Adventsplausch veranstalten.
Mitglieder des Bürgernetzwerks werden wahl-
weise Glühwein oder alkoholfreien Punsch 
ausschenken und damit eine Atmosphäre für 
lockere oder besinnliche Gespräche schaffen. 
Auch werden uns Kinder des Kindergartens 
später aufsuchen und die Anwesenden mit 
einer kleinen Darbietung überraschen.
Auf dem Vorplatz des Seniorenheims gibt es 
einige Sitzgelegenheiten. Darüber hinaus 
– insbesondere da wir mit einer unbestän-
digen Wetterlage rechnen müssen – werden 
wir unser Zelt aufstellen, das eine Unter-
stellmöglichkeit bietet. Wir werden auch für 
etwas adventliche Beleuchtung sorgen.
Diese Veranstaltung soll am Vorabend des 
Nikolaustags, also am Nachmittag des 5. De-
zember, ab 15:30 Uhr stattfinden, und dazu 

sind nicht nur die Bewohner des Altenheims, 
sondern alle Bürger Bruchhausens samt den 
ukrainischen Familien eingeladen.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr

Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, 
14-tägig in den geraden Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 
11:00 Uhr, Telefon 9211.

FV Alemannia Bruchhausen

Mit Unentschieden in die Winterpause
FVA I – SVK Beiertheim I 0:0
Im letzten Spiel dieses Jahres hätte der FVA 
gerne nochmals 3 weitere Punkte auf seinem 
Konto gesammelt, aber letztlich musste man 
sich mit einem 0:0 gegen starke Gäste, die 
sich diesen Punkt durch gutes Passpiel und 
aufopferungsvolle Abwehrarbeit redlich ver-
dient hatten, zufrieden geben. Der SVK war 
in den ersten Minuten die aktivere Mann-
schaft ohne allerdings gefährlich zu werden, 
ehe N. Reichert in der 7. Minute die erste 
FVA Chance hatte, leider aber ausrutschte. 
5 Minuten später hatten die Gäste nach FVA 
Fehlpass einen gefährlichen Konter zu bie-
ten, doch N. Heinz konnte gerade noch klä-
ren. Ab Minute 15 kam der FVA besser in die 
Partie und zunächst zu 2 Abschlüssen von 
J. Rohsaint, ehe die Gäste nach 25 Minuten 
knapp übers Tor zielten. 2 weitere FVA Ab-
schlüsse von M. Bochmann und Y, Vielsäcker 
fanden auch nicht den Weg ins Ziel und so 
wechselte man mit einem 0:0 die Seiten.
Nach der Pause nahm der FVA Druck zunächst 
zu und man kam zu weiteren Möglichkeiten, 
doch an diesem Tag fehlte entweder die al-
lerletzte Konsequenz im Abschluss oder der 
Gegner bekam immer irgenwie ein Bein da-
zwischen und wenn nicht strich der Ball, wie 
beim Drehschuss von N. Reichert, knapp vor-
bei. Doch ab der 70. Minute kam man nicht 
mehr in gefährliche Abschlusspositionen und 
hatte zunächst Glück bei einem SVK-Kopfball 
nach Ecke, der knapp vorbei ging. Nach einem 
Aussetzer in der FVA-Defensive hatten die 
Gäste in der 73. Minute sogar die Chance zum 
0:1, aber der FVA konnte noch klären. Kurz 
darauf wieder Großchance der Gäste nach 
einem Konter, doch Joschua Ziegler parierte 
glänzend im 1 gegen 1 und lenkte wenig spä-
ter auch einen abgefälschten Schuss über die 


